
Erst jetzt komme ich dazu, dürüm, Max, Aranka, zu antworten, dabei wollte ich euch nicht warten lassen, doch
das bare Leben hatte sich dazwischen gedrängelt...

dürüm,
deine Art der Betrachtung scheint sich von meiner nicht stark aber wesentlich zu unterscheiden. Ich finde
das sehr gut. Damit reichst du mir neue Perspektiven zur Hand.
Du kannst im begradigten Regenbogen "die Umkehr gespiegelter Trauer" erkennen. Darüber
habe ich lange sinniert...und noch immer lässt mich diese Vorstellung nicht los.
Sie ist kraftvoll und entspingt einer Lebendigkeit, die mich begeistert.

Zum "Überfluß":
hier sollte "ss" stehen.
Die RS-Reform hat mir einen dicken Strich durch die 'Rechnung' gemacht - seitdem stehe ich mit der
"ss/ß-Frage" auf wackelichsten Beinen.
Auf RS-Prüfung mag ich dennoch nicht zurückgreifen - ich erlaube es mir gerne, mal daneben zu liegen; es ist
lebendig.

Kerem, ich danke dir für deine Anregungen und das spiegelspielerische Betrachten.

Lieber Max, mein treuer Fan,

deine Kommentare muss ich meisst mehrmals lesen,
um sie zu verstehen, doch ich tue das mit Freude.
Du bist, zu Recht, an meinen Raben hängen geblieben...damit das in Zukunft nicht mehr geschieht, werde
ich sie in
"Großbuchstaben-Raben" verwandeln. Was hältst du davon?

LG an dich
von der Hobby-Ornithologin
mit den Scherenhänden

Gute Aranka,

ich danke dir sehr für deinen eingehenden Kommentar. Nimms mir bitte nicht krumm, dass ich mich dem
heute nicht widme. Ich will mir gute Zeit dafür nehmen, sobald ich wieder Luft genug dafür habe.

mit bestem Abendgruss
WeWe

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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